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Amtsblatt zur talbacker Zeitung Rr« Z8.
Montag den 11. März 1895.

, TieQn^""bmachuNg.
Hg!" Wien' Ärm'S^er l. l. Schulbi.cher»
!<^'°n dir l / X V " ftlr das Schuljahr
lkL, ?zu î, ̂ l°^schen Volks» „nd Bürger-
t̂e >N)°he F ', w""e «uf Wrund des

»T ^ v°^?^u''ft"iums für Cultus uud

? ^ M " n Z ^ 3 ^ "tfallen nach Maß.
^ u l b e Ä ^ ^ " schulpflichtigen Kinder

G°ttsch„° " . . 142 si. l g ,r.
vr""lkld ! ' - - ^ - 76 .
«>nbnr« 197 . 7 4 .
«"'bach-Etud't' ' ' " ' " ' 65 .z?ibach»^"t . . 80 . 91 .
Littai "llebuna 17-l »41 .
Loitsch''' 1^6 »60 .

Z e i n ' ^ " ' - - 173 . 93 .
Hi ' ^ N e n i b ' l ' ' ^ ^ ' 9 5 '

i" ö t w ^ ^ r s ^ I835/96
sltH?« 'M CiM ! l ^ " um den obbczifser-
?l 3 > v°n 4 ^ . , ^ 5 der Arn.enbucher»
> e n 3 > N r . ^ ' März 1871, Z, I3.6ÜN

. 2 " ' ^ " l ä g ^'"raldirection der l. l.
^ 3 ^ r " ' f Gr.m^c"" einzusenden sind.

) ^ "^ 'n°bH', i?"" 'b"chern in einem
M»Ve,,^"gleich,, Z 'wthweudig erscheinen,

mit genauem
^lio7?!"hes losses Wens des betreffenden

"be'°nntzug°^d« genannte Central-

^ ^ ^ ^ ' Februar 1895.

(9^1) Nr. 27b?.

Ooncms-Uusschleibung.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres

(16. September) werden in der l, und l. Ma»
rine»Ulademie zu F i u m e voraussichtlich 30
Iüglingöplatze (ganz» und halbsrcie Aerarial»,
dann Zahl» und Stiftungsplätze) zu besetzen sein.

Der Eintritt findet nur in den l. Jahrgang
statt.

Die allgemeinen Bedingungen für die Auf»
nähme sind:*

Die österreichische oder ungarische Staats»
bürgerschaft (Ausländer bedürfen der Allerhöchsten
Bewilligung Seiner laiserlichen und königlichen
Apostolischen Majestät);

die körperliche Eignung sowohl für die
Militär-Erziehung als auch für künftige Kriegs»
dienste zur See, ausgestellt im Sinne der mit
Marine»3lormal»Verordnungsblatt XV. Stück vom
Jahre 1891 «an die Commanden und Anstalten
des l. und l. Heeres im September 189l) hinaus»
gegebenen «Vorschrift zur ärztlichen Untersuchung
von Seeaspiranten und der Bewerber um Auf»
nähme in Marine-Erziehungs« und Bildungs-
Anstalten»-.

ein befriedigendes sittliches Netragen;
das vollendete 14. und nicht überschrittene

16. Lebensjahr;
die mit befriedigendem Gesammterfolge zurück»

gelegten Vorstudien, und M a r : die vier unteren
Classen einer öffentlichen Nealschule, eines
Gymnasiums ober einer diesen Schulen gleich»
gestellten Lehranstalt der österreichisch.ungarischen
Monarchie.

Auf Acrarialplähe haben ein Anspruchs'
recht: Söhne von Officiercn, von Militär-, Hos'
oder Civil-Staatsbeamten.

» Dir ssrbructtl'!! vollständige» Vl»l!iaIim«liM!!N>M!M
sind durch «, W, S s i d I K Eil,» in Wir» zu l»'z'>'l»"'
»üb wc'idl'!! nuch lwni Mcich«z>ril-gs Ministerium iManuc
Secliu»), uu»! Haf»u Vldmirnlals i» Pula, Sosbrzi'i«
«lommlludo in I r i r s l n»d Marim''?!ll,d<-mir üommando ,n
ssiumc n»s i8frlll»nvn verabsolsst.

Als Zahlzöglinge können Söhne von An«',
gehörigen der,österreichisch ungarischen Monarchie'
überhaupt aufgenommen werden, wenn sie den
vorgeschriebenen Bedingungen entsprechen.

Das Beköstigungspauschale für eineu Zahl»
Platz beträgt derzeit 800 f l . , jenes für einen
halbsreicn Platz 400 st. jährlich; von diesem
Belöstigungspauschale, welches in zwei Raten,
am 16. September und 16. März, im vorhinein
beim Marine'Aladcmie»l5ommando zu entrichten
ist, werden alle Auslagen für den Zögling in
der Anstalt bestritten.

Diejenigen Aspiranten, welche unter den
Comprtcnten zur Aufnahme fürgcwählt werden,
müssrn sich in Fiume einer Nufnahlnsprüfung
unterz ehcn. Diese umfasst ») deutsche Sprache,
k) Mathcmatil, c) Geographie und Geschichte,
ä) Naturwissenschaften; diese Gegenstände in dem
Umfange, wie sie in den ersten vier Classen einer
Mittelschule tradiert werden.

Die Aufnahmsftrüfungen beginnen am lOten
September, und es werden die fürgewählten
Aspiranten rechtzeitig nach Fiume einberufen
werben.

Die Ausbildung in der Marine»Nlademie
dauert vier Jahre. Nach befriedigender Nbsol»
Vierung des IV. Jahrganges werden die Zöglinge
zu Seecadetten zweiter Classe «nannt.

Für jeden gahlzögling ist im höchsten Jahr»
gange mit der letzten Rate des Brlöstigungs«
pauschales auch der jeweilig festgesetzte Betrag
für die Ausstattung im Falle seines Austrittes
als Scccabet zu erlegen. Die Ausstattung der
Aerarial.Zöglinge und Stiftlinge wird vom
Nerar bestritten.

Die Gesuche um Aufnahme in die l. und l.
Marine.Aladrmie sind an das «l. und l. Reichs-
Kriegs Ministerium (Marine»Section)» zu richten
und jene von im Staats» (Hof.) Dienste stehenden
Personen durch die vorgesetzte Behörde und von
Privatpersonen dnrch daS nächste Militiir.Plah«,

. - -

Stations-, Ergänzungsvezirls»Commando ein-
zusenden. Dieselben müssen

b i s l ä n g s t e n s 3 1 . J u l i
beim ReichS'Kriegs'Ministerium (Marine»Section)
eingelangt sein, und können später eintreffende
Gesuche nicht berücksichtigt werden.

Den Gesuchen sind beizulegen:
1.) Tauf» (GeburtS») Schein;
2.) Heimatsschein;
3.) militär»ärztliches Zeugnis;
4.) Impfungszeugnis, falls die Impfung

nicht im ärztlichen Zeugnisse bestätigt ist;
5.) sämmtliche Studienzeugnisse der Mittel»

schule, mit EinfchlusS deS Zeugnisses des letzten
Semesters.

Die Ausstellung von Reversen wegen Ueber»
nähme der Verpflichtung zur Ableistung der
Präsenzdirnstverlilnsserung wird nicht gefordert,
da diese Verpflichtung durch die Wehrgesetze aus«
gesprochen ist.

W i e n im Februar 1695.

Vo« l . und l . Neich«.»riegs Minifteri»»
(Vt«rine»Gecti«»).

(»61) 3 - 1 I . 3797.

Aezirkshebamme.
Der Vezirlshebammenposten in Lee» mit

einer IahreSrcmuneration von 3b fl. gelangt
jur Besetzung.

Gesuche sind
b i s 2b. M ä r z l. I .

hieramtS zu überreichen.
K. l. Bezirlshauptmannschaft Nabmann»borf

am 26. Februar 1895.

St. 8797.
Okrajna babica.

Služba okrajne babice z letno nagrado
35 gold, se bode podelila.

ProSnje naj se podajo tuuradno
do 26. marc a t. 1.

C. kr. okrajno glavarstvo v Radovljici
dne 26. februvarja 1895.

Anzeigeblatt.
T ^ ""ll den n. März

>'^'» "was.
U a l b 8 ^ " " ' '°n Rudolf Kneisel.

^^tst ^ ~ ^ . ^ k v°r 10 Uhr.

^ 0 o ^ 7 ' ^ trader Tag.

" ' H ^ ^ ^ ^ ? r Dichtung
E.nil M l " , bearbeitet von

(869) 3—2 St. 843 in 844.
Oklic.

Vsled tožeb de praes. 20. febru-
varja 1895, St. 843 in 844, katen je
vložil Janez Zusl, posestnik v Do-
lenji Dobravi St. 30 (po g. dr. Triller)
zoper zapuščino Marije fcust, r°JeJJ®
Primožič, iz Dolenje Dobrave ät. dU,
zastopane po dediöih, zaradi plaöila
248 gold, in 120 gold, s pr. postavil
se je neznano kje bivajočemu tožencu
Jerneju Ferlec za te pravdi Jernej
Kavčič iz Lavrovca kot skrbmk na
čin ter sta se lemu vročila odlokaz
dne 24 februvarja 1895, St. 84d in
844 s katerima se je narok za skraj-

sano razpravo o teh tožbah odredil
na dan

2 6. m a r c a 189 6,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodiäci.

C. kr. okrajno sodišče v Skofji Loki
dne 24. februvarja 1895.

(730) 3—3 St. 2252.
Oklic.

C. kr. za m. del. okrajno sodiftče v
Ljubljani naznanja, da se je neznano
kje v Ameriki bivajočemu tožencu
Janezu Primcu z Iga st, 20 g. France
Stembal z Iga postavil kuratorjem
ad actum in da se je ist emu vročila

(us. malotna tožba de praes. 3. janu-
varja 1895, St. 84.

C. kr. za m. del. okrajno sodidče v
Ljubljani dne 5. februvarja 1895.

(884) 3—3 Nr. 1365.
Curatorsbestelluna.

Für die unbekannt wo in Amerika
befindliche Maria Deutschmann von
Warnberg Nr. 4 wird Herr Anton
Zelezniker, Gemeinde-Secretär in Gotlschee,
^um Curator »6 acluin bestellt und
ihm der hiergerichtliche Kostenadjustierungs-
bescheid vom 20. November 1893, Z. 8174.
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tjchernembl am
18. Februar 1895.
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Einiga

Stamm-Actien
(945) (nicht Prioritäten) 2—2

der Unterkrainer Bahn
werden zu kaufen gesucht.

Gefällige Offerten an die Admini-
stration der «Oesterr. Illustrierten
Zeitung», Wien IX., Frankgasse 10.

(964) .Agentschaft 6-1

30 fl. monatlich
als Nebenverdienst nebst hoher Provision
kann jeder, der Bekanntschaft hat, durch Ent-
gegennahme von Bestellungen auf Patent-
artikel, in jedem Bezirke sehr leicht ab-
setzbar, erzielen. Anträge mit 5 kr.-Marke an
Frans Pokorny, Prag, 1134—11.

Gutsverwalter
zuverlässig, mit vorzüglichen Zeugnissen,
wünscht in dieser Eigenschaft oder auf
einen anderen Posten per 1. April 1. J.
placiert zu werden.

Derselbe ist in den besten Jahren, ge-
sund und kräftig, der deutschen und der
slowenischen Sprache in Wort und Schrift
mächtig, praktisch im Feldbau, in der
Wiesencultur und in der Viehzucht, in der
Fischerei und in der künstlichen Fischzucht
sowie in der Waldwirtschaft und Jagd und
etwas im Weinbau. (923) 4—2

Gefällige Anträge unter <Verwalter»
poste restante Krainburg in Oberkrain.

Den beliebten

Elliscliaiiei*

Schmettenkäse
(906) liefert die 10—ö

WirtsclaMirection in Elliscian
Post Silberberg, Böhmen.

I übald v.Trnköczy
ADOtüeKerneüendemRatliliaaseiüLaiüacli

empfiehlt (22) 10

Hühnerauaenttnctur.
Das beste

und sicherste
Mittel

gegen Hüh-
neraugen

sowie gegen
Verhärtungen der Haut am Fusse.
Hat den großen Vortheil, dass selbes ein-
fach mit einem Pinsel auf den leidenden
Theil aufgestrichen wird. Nach kurzer Zeit
befreit selbes schmerzlos die leiden.ien
Theile von Verhärtungen jeder Art.

1 Fläschchen sammt Gebrauchsan-
weisung und Pinsel 40 kr., 1 Dtzd. 3 fl.
60 kr.

(913) 3—3 Nr. 180.

Executive Fcilbietunss.
Ueber das Gesuch dcs k. k. Stemr-

amtes Krainburg (n«m. des k. k. Aerars)
sind zur executiven Feilbietung der ge-
richtlich auf 375 f l . geschätzten Realität
des Anton Knapic von Flödnia., nun in
Preba^evo. »uk Einl. Z. 114 der Cat.-
Gem. MoZe, zwei Tagsatzungen auf d n

18. M ä r z
und den

2 2 . A p r i l 1 8 9 5 ,
jedesmal um 11 Uhr vormittags Hier-
gerichts, mit dem Beisätze angeordnet
worden, dass obige Realität bei der
erften Feilbietung nur um oder über
dem obigen Schätzungswerte, bei d>r
zweiten aber auch m»ter demselben an
den Meistbietenden hintangkgebm werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, der
Grundbuchs-Extract und das Schähungs-
prowloü können hiergerichts eingesehen
weroen.

N . I ^ n « ? ? ^ ^ Krainburg am

Verlag von lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Laibach.

Soeben erschienen:

Bandbuch
der

Gesetze und Verordnungen
über das Yolksschulwesen für Krain.

Im Auftrage des k. k. Landesschulrathes für Krain
herausgegeben von

!>*•. Fr. Heinz
k. k. Bezirks-Commissär.

Groß-Octav, 790 Seiten, mit deutsohem und slovenlsohem Text.
Preis in Ganzleinen gebunden ö. W. fl. 3 • —, mit Franco-Postzusendung

ö.W. fl. 3-21.

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Verlagsbuchhandlung

(929) Laibach. 3-2

Dem geehrten P. T. Publicum von Laibach theile ich ergebenst mit,
dass mit Entscheidung des löbl. Stadtmagistrates Laibach vom 6. Februar
1895, Z, 3485, Herr

•loses Spitzer
als Stellvertreter in der Ausübung des (963) 3—1

Rauchfangkehrer- Geschäftes
welches nach dem Ahleben meines Gatten Franz Kovač auf mich über-
gegangen ist, bestätiget wurde.

Johanna Kovač.

(898) 3 - 2 Z. 3599.

Edict.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach werden die unbekannten Eigen-

thümer nachstehend bezeichneter Depositen, a ls:

^ Band Des Erlagsvcscheides _ ^ a , M a s t ^ ,
R ^ Bezeichnung der Masse Oegenstand Gold ̂ ° ^
A Folium Datum Nr. ^__._ ^ . ^ ^

1 X 1 2 2 2 25. Mai 1864 7759 Berechtige von Tost«, Säule,
Podqrad, Besni ce, Sassradisc

, ,md Eesence Barschaft 3» 45
! 2 ' 3 0 9 4. October 1864 14768 Kern Ignaz , 15 71

3 . 328 20. Jänner 1864 2613 Schidan Georg . 10 83»/,
4 XII 85 22. April 18l!4 59l2 Olorn Alex, dessen Legatare » 15 —

' 5 » 94 27. April 1864 6! 59 Hciitschgo Anton . 1 —
6 » 101 4. Juni 1864 8280 Lansel Michael, Verlassmasse » 7 14 15 98
7 . 134 30. Juli 1864 11396 Eigenthümer unbekannt » 1 —
8 , 207 10. Novemb. 1864 16736 Potolar Maria u.Kuzler Ioh. » 36

! 9 » 22? 28. Decemb. 1864 973 Malavaschitz Iusef » 1 l 9
1,0 » 228 28. Decemb. 1864 556 Remschgar Blas » — 45

Summa . 714 99 97'/,

aufgefordert, ihre Legitimationen zur Behebung derselben
b i n n e n e i n e m J a h r e , sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n

vom Datum dieses Nit tes an gerechnet, so gewiss beizubringen, widrigens in dem
Falle, w.'nn sich niemand meldet oder wenn die An'prüche nicht a/nügcnd befunden
winden, nach verstrichener Edicwlfrist die Depositen als heimf'ällig erklärt und
für den Fiscus an die Etaatscasse abge^eb n werden würden.

K. k. städt.-beleg. Beziiksgericht Laibach am 25. Februar 1895.

(880) 3 - 2 (St. 352.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji

daje na znanje, da se je na prošnjo
Pave Majerle iz Starega Trga št,. 25
proti Marjeti Majerle, omož. Barič iz
Trga, v izferjanje terjaf.ve 200 gold,
s pr. dovolila izvršilna dražba na
675 gold. 50 kr. cenjenega nepremak-
ljivega posestva vlož. št. 83 in 84
zemljiške knjige kat. obč. Stari Trg.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, na

5. a p r i 1 a in na
8. m a j a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodišči s prisiavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednosljo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige ne morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 21. januvarja 1895.

(969) 3—1 Ad E.-Nr.*

Kundmachung.^
Im Jahre 1893 wurde in den

localitäten dieser Sparcasse ein

Laibacher Los gefunden
welches eine Partei dort verloren
musste. ,. i.en F'is'

Da sich innerhalb der gesetznci te

der Verlustträger beim hiesigen ro» ^
nicht meldete und letzteres das • wj ßel.
anher leitete, so wird dies mU ̂  yer-
fügen bekannt gemacht, dass sicn fr ist be«
lustträger innerhalb der Verjährung
dieser Sparcasse melden könne.

Krainische Sparcasse in LalbaC

am 8. März 1 8 9 5 ^ ^ ^

' I» Stein i. « r » t
liegende schöne Hausrealilät, nlm N»b*B"
vom Bahnhofe entfernt, mit g r o » e ^
gebäude und Garten, geeignet l u n ^ f e *
nehmung, ist aus freier Hand *" 1Djlll*J

Directe Anfragen an Dr. f9^*^.
v. Wurzbaoh, Advooaten i» ^ \%**
Rain Nr. 10. ___JL-^

Antiiatarrlialif

Diese PasüHen, i in.
beruhigend und *
lösend wirken, wer ^

Heiserkeit und als hustenslj»e»u 7
angewendet. itlh^

1 Schachtel 25 kr., 1° ~Jien uW'
2 fl. Auswärtige Aufträge weru
gehend effectuiert. . | i '

Apotheke Piccoli ^ u r " Eflf l

in I nliiili ^ ' ' " " " r t g i ^ ^

(914) 3—1

O k l i c febrü-
Na dan 7. januvarja « j 1 ^

varja 1895 odrejena » z v r S ' e ga ^
sodno na 615 gold. c e n Ä p^
Ijiftfia Frančiške Mohär o d ^ ^
vlož. St. 38 kat. obö. ü l a l 1

a e n a • na
1. a p r i l a m n a
6 . m a j a l 8 9 ö . jß

dopoldne ob 11. uri, P r l
odloka*d

s pristavkom tusodnega
21. oktobra 1894. u p %

Zamrlenia t a b u l a r ^ o z i r <
Martinu Hudobivniku i« b u ' oa*^
neznanim njegov.m P ^ d ^
nikom, poslavil se je h .. v jv>
Pavlin, odveiniski W*äul* ..
kuratorjem ad actum. ^ p$

C. kr. okrajno *&** ,
dne 13. januvarja l ö a ^ < g i

(916) 3—1

Oklic- tJ
C. kr. okrajno " d i * * p <

daje na znanje, da se J ^ ,
Jakoba Kastruna 1* ̂ ' G^J.
dr.Prevcu) proti. F r a J ^ ^
iz Mač v izterjanje terj ^ t.^

8 pr. iz plač. pove«5 J uia '»* pj
1894, at 2554, d ° v ^ f l l s t

drazba na 1831 8 ° ^ vlo*-.?^
premakljivega posestv». kIJj,g
109. 208 in 281 ̂  ^
občine Raundorf (Hreĝ  s[»

Za to izvräitev odrtl«

roka, na . . i n n»

v . s a k i k r a t o b l l . u r i c i o P f > o ^
sodisči s pristavkom, ° I e *» % *
posestvo pri prvem r6K

d r U g e l I 1P

cenilno vrednosljo, P̂  jj
pod c e n o oddalo. ^ \W ^

Pogoji, cenilni « ^ o r « ^
iz zemljiške knj.ge *» rf teifl
vadnih uradnih urai :,

upogledati. 6e v
C. kr. okrajno «° s

dne 14. januvarja i O ^ ^ - - ^

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Feb. Vamberg.


